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Wurde gegen Ahmsen schmerzlich vermisst: Fabian Schnittger
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Auf ein WortTuS

Hallo liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

an diesem Wochenende gibt der VfL Lüerdissen seine Visitenkarte auf dem 
Walkenfeld ab. Das wird keine leichte Aufgabe, denn der VfL zählt mit zu 
den spielstärksten Mannschaften in der Liga. Es sollte auch jedem Spieler 
der  1. Mannschaft bewusst sein, dass wir uns nahe am Abgrund zur Kreis-
liga B befinden. Der TuS Asemissen sowie der RSV Barntrup stehen bereits 
als Absteiger aus der Bezirksliga in die Kreisliga A fest. Der SC Bad Salzuflen, 
bedingt durch die Heimniederlage,  steht auch auf einen Abstiegsplatz. Die 
Salzufler sind sozusagen das Zünglein an der Waage. Daher sollte jeder wis-
sen, was die „Stunde geschlagen hat“.  So wird nun jedes Spiel zum Endspiel.

Noch einmal zur Verdeutlichung: Wenn drei  Mannschaften aus der Bezirks-
liga absteigen, dann steigen 4 Mannschaften aus der Kreisliga A ab.  Ich den-
ke, einigen Spielern ist die prekäre Lage nicht bewusst.  Appell an die Mann-
schaft:  Aufwachen,  Einsatzwille, Leistungsbereitschaf, Leidenschaft  und 
vor allem ein Kämpferherz sind gefragt.  Ihr könnt es doch, das habt ihr doch 
schon mehrmals bewiesen.  Die Mannschaft zeigt allerdings zwei Gesichter.
Nach einem wirklich guten Spiel folgt meistens ein schlechteres, bedingt 
natürlich auch dadurch, dass das Trainerteam permanent mit Personalpro-
blemen zu kämpfen hat.  Axel  und Necati müssen Sonntag für Sonntag mit 
einer anderen  Aufstellung hadern.  

Wir können die Saison nicht schön reden. Aber das Problem  existiert ja 
schon seit einigen Jahren beim TuS, leider!  Es fällt einigen Spielern auch 
schwer mit konstruktiver Kritik umzugehen.  Aber glaubt mir, Kritik mussten 
meine Vorstandskollegen und ich in den letzten Jahren auch genug einste-
cken. Ich denke aber,  wir können damit umgehen,  auch nehmen wir gerne 
Verbesserungsvorschläge an.  Nur im Kollektiv können wir gemeinsam etwas 
erreichen. Mit einer engagierten Leistung und hoffentlich mit einem breiten 
Kader, glaube ich, dass wir gegen Lüerdissen einen Dreier holen werden. Es 
wäre so verdammt wichtig! Wir bekommen nun den lang ersehnten und 
erhofften Kunstrasenplatz und steigen in die Kreisliga B ab. Das wäre der 



4 

TuS noch ein Wort

Super-Gau! Aber auf dieses Szenario möchte ich, und ich wäge einmal ab, 
wir alle doch liebend gerne verzichten.  Sollte wirklich der  „Worst Case“  
eintreten, muss ich mich dann auch einmal persönlich hinterfragen und mir 
Gedanken machen. 
Die 2. Mannschaft vom TuS überrascht diese Saison alle Fußballkenner. 
Eric  Menze hat das Team gut geformt. Es zeigt sich, welche Fortschritte 
die Mannschaft gemacht hat. Das spiegelt sich in einen sehr guten Tabel-
lenplatz nieder. Heute geht es gegen den Aufstiegsaspiranten FC Spork/
Schwelentrup/Wendlinghausen. Ein Topspiel. Da kann die Mannschaft wie-
der einmal beweisen, wie gut und kompakt  sie ist.  Wenn das Team erneut 
eine intakte Moral beweist und eine bissige Leistung an den Tag legt, ist ein 
Sieg durchaus im Bereich des Möglichen.
Unsere dritte Mannschaft spielt heute gegen die Reserve vom FC Union 
Entrup.  Es läuft diese Saison nicht wirklich rund bei der Dritten. Das Trai-
nerteam hat oft mit vielen Absagen zu leben. Die 2. Mannschaft von Entrup 
belegt zur Zeit den 3. Platz in der Tabelle.  Das wird eine schwierige Aufgabe 
für unseren TuS. Freuen wir uns auf  einen spannenden  und erfolgreichen 
Fußball-Sonntag auf dem Walkenfeld mit drei Siegen für unseren TuS. 

Michael Berge, Geschäftsführer Fußballabteilung
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TuS Rückblick TuS Ahmsen

Niederlage gegen Ahmsen – einseitiges Spiel

Torhüter Muhammed Eyigün stand immer wieder im Mittelpunkt. Sechs 
wichtige Spieler fehlten gegen den Tabellenzweiten aus Ahmsen. Da konn-
ten sich einzelne Braker Spieler immer mal wieder abmühen, ein  zusam-
menhängendes Mannschaftsspiel kam nicht zustande. 1 : 5 hieß es am 
Ende. Ein verdienter Sieg für Ahmsen. Ahmsen lieferte ein wenig Anschau-
ungsunterricht wie es geht, wenn schnell und direkt gespielt wird, weil sich 
alle mit Tempo bewegen. Auf diese Weise wurde in der zweiten Halbzeit 
zwei- dreimal fast bis zum Torer-
folg kombiniert. Das Sturmspiel 
der Ahmser ist phasenweise 
schon wirklich gut.

Jetzt muss die ganze die ganze 
Aufmerksamkeit auf das nächs-
te Spiel in Schötmar gelegt wer-
den. Das ist ein sogenanntes 
Sechspunktespiel. Schötmar hat 
nur einen Punkt mehr als Brake 
– allerdings noch ein Spiel weni-
ger. Der Blick nach unten zeigt 
Lüdenhausen auf dem zurzeit 
dritten Abstiegsplatz mit drei 
Punkten Rückstand auf Brake. 
Es ist also noch alles offen. Ein 
Sieg gegen Schötmar wäre wich-
tig, am besten dann auch noch eine Woche später gegen Lüerdissen. Also, 
jetzt sind ernsthafte Konzentration und Durchsetzungswille von der gesam-
ten Mannschaft angesagt.

Rolf Eickmeier ( mittendrin und immer dabei )
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TuS TuS Ahmsen

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

War nur bedingt zufrieden mit seinem Spiel : Enis Cekic
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TuS vs Ahmsen 

Gefällt in jedem Spiel mit vorbildlichem Einsatz  : Firat Kartal aus Brake
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TuS vs Ahmsen 

Chance zur Führung vertan : Albert Schulz scheitert an Keeper Pyka

Hält jeden Gegner in Schach, heute verletzungsbedingt nur den Regen-
schirm : TuS-Torjäger Norman Wehmeier
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TuS                                         vs Ahmsen

Trotz des Regens hat er die Haare schön : Ahmsen-Keeper Bengt Pyka
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS vs Ahmsen

Konnte glücklicherweise wieder mitwirken : Tobias Schürmann
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TuS vs Ahmsen

Zeigte ein gutes Spiel und viel Einsatz : Yama Mohammadi
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TuS Rückblick

Blieb auch mal hängen : Necati Kezer

Nahm die Einladung zum Tanz dankend an : Patrick Kunze



17

TuS TuS Ahmsen

Ahmsen hatte durchsetzungsstarke Stürmer, auch in Unterzahl
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Rückblick Schötmar

6-Punkte-Spiel gewonnen

Eins vorweg: Die Zweite hat einen neuen Vereinsrekord aufgestellt. RSV Bar-
ntrup III wurde mit sage und schreibe 21 : 0 geschlagen. Nach dem Spiel der 
Ersten gegen Schötmar hörte man am Ende einige Steine vom Herzen fallen. 
Mit dem 3 : 1 – Sieg konnte Brake die Schötmaraner in der Tabelle überho-
len und sich von den Abstiegsrängen weiter absetzen. Trainer Axel Wehmei-
er fasste seine Eindrücke so zusammen: „Das war sicher nicht unser bestes 
Spiel, aber es zählen nur die drei Punkte – und die waren absolut verdient.“

In der Tat, es war vor allem ein taktisch sehr gutes Spiel. Mittelfeld und Ab-
wehr spielten hochkonzentriert und hatten in allen entscheidenden Mo-
menten Kopf, Fuß oder Körper am Ball. Und dann kamen die Konter vor 
allem über Jörn Pieper auf der rechten Seite. Zum ersten Mal in der 14. Mi-
nute, als er durchstartete und den Ball vor dem herausstürmenden Torwart 
ins Netz lupfte. Weil es so schön gewesen war, wiederholte er das Kunst-
stück noch etwas spektakulärer in der 76. Minute. Als Jörn in der 88. Minute 
wieder durchstartete, wurde er von den Beinen geholt – Rot für den Schöt-
maraner Abwehrspieler. Albert Schulz hatte gleich nach der Halbzeitpause 
einen Abpraller im Netz versenkt. Ein ganz wichtiger Zeitpunkt, das 2:0 gab 
erst einmal etwas Ruhe. Im letzten Spieldrittel wurden sogar noch mehrere 
weitere Konterchancen ausgelassen. Schötmar hatte sicherlich 70 Prozent 
Ballbesitz, aber nur wenige klare Chancen. Also ein absolut verdienter Sieg.

Es war eine insgesamt sehr gute Mannschaftsleistung, alle haben ihre Auf-
gabe erfüllt und ihre Leistung gebracht. Herausragend natürlich Jörn Pieper 
mit seiner Schnelligkeit und Torgefährlichkeit und im Mittelfeld besonders 
Tobias Schürmann mit seinem enormen Laufpensum und seiner Zweikampf-
stärke. Er gewann enorm viele Bälle in der Defensive und war immer wie-
der an gefährlichen Kontern beteiligt. Diese Mannschaft kann am nächsten 
Sonntag mit viel Selbstvertrauen in das Spiel gegen Lüerdissen gehen.

Rolf Eickmeier
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TuS Rückblick Schötmar

Trug mit seinen beiden Toren maßgeblich zum so wichtigen Auswärtssieg 
in Schötmar bei : Jörn Pieper, zur Zeit mit 10 Saisontoren auf dem Konto.
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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TuS A-Jugend

Stehend, von links: Marvin, Julian, Martin, Laurin (verdeckt), Leon, Mathis, Sandro, Kaan, Holger, Immanuel, Rezwan, Dirk
Hockend, von links: Bam, Nick, Niklas, Erfan, Tim  Leider fehlen Justin, Pepe, Norman
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TuS TuS Brake

Stehend, von links: Marvin, Julian, Martin, Laurin (verdeckt), Leon, Mathis, Sandro, Kaan, Holger, Immanuel, Rezwan, Dirk
Hockend, von links: Bam, Nick, Niklas, Erfan, Tim  Leider fehlen Justin, Pepe, Norman
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TuS Die Zwote

Die Zweite gewinnt 7:1 in Alverdissen
Für unsere Reserve ging es an diesem Sonntag zu einem von der Entfernung 
her (nicht vom Tabellenplatz) weit entfernten Gegner. Die Mannschaft war 
an diesem Tag auf sich selbst angewiesen, denn Trainer Eric Menze war durch 
eine Trainerfortbildung in unserem siebzehnten Bundesland verhindert. Er 
delegierte die notwendigen Maßnahmen vor und während des Spiels an 
unseren Dienstältesten und Kapitän Eduard Wessel. Dieser nahm seinen 
Auftrag sehr ernst und schaffte es, die Mannschaft in der Kabine durch eine 
sehr emotionale Ansprache, wo einigen unserer Jungs „Feuchtigkeit“ in der 
Region der Augen anzumerken war, auf das Spiel einzustimmen. Vor allem 
Andreas Schulz war sichtlich zu Tränen gerührt. Er bekam von unserem In-
terims-Trainer das Vertrauen, das er sich schon so lange gewünscht hatte. 
Nach 5 Minuten und einem kleinen Waldspaziergang war er wieder Herr 
über seine Emotionen und das Spiel wurde pünktlich um 15.00 Uhr vom 
Unparteiischen angepfiffen. Nach 20 Minuten zeigte er allen Kritikern auch 
,warum er in die Offensive gehört. Nach einer wunderbaren Kombination 
von Samuel Herbrandt und Leon Bödeker tankte sich Andreas durch die Mit-
te und schloss aus circa 12 Meter unhaltbar ab. Durch dieses Tor bekamen 
unsere Jungs den „Torhunger“ der in den letzten Spielen ein wenig ausblieb. 
An dieser Stelle muss erwähnt werden, dass Mikel Schleif unseren Trainer 
nach Mallorca als Berater in Sachen Kultur und Kleidungsstil begleitete und 
somit nicht mit seinen fußballerischen und taktischen Kompetenzen das 
Spiel bereichern konnte. 3 Minuten später war es Nils Kerkhoff, der nach 
einem schön gespielten Pass seitens Samuel Herbrandt im 16 er umgetreten 
wurde und einen Elfmeter für sein Team generieren konnte. Durch die Ab-
wesenheit Mikels musste ein neuer Elfmeterschütze berufen werden. Felix 
Dyck war es, der nervenstark antritt und den Ball in die Bauchgegend des 
Torwarts verfrachtete. Dieser lag nach Luft ächzend auf dem Boden als Felix 
zum Nachschuss ansetzte und die Kugel im Alverdissener Tor unterbrachte. 
In der 43 Minute gelang es Waldemar Federau, seine unangefochtene Sprit-
zigkeit einzusetzen und dem Alverdissener Abwehrriegel durch gezielt ein-
gesetzte Haken dazu zu motivieren, seine Hereingabe im eigenen Tor unter-
zubringen. Der Schiedsrichter entschied das Tor für Waldemar zu zählen da 
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TuS vs Alverdissen

er durch seine Spielweise den Bärenanteil an diesem „Eigentor“ hatte. Oft 
werden Halbzeiten dazu genutzt zu regenerieren, nicht aber wenn der Inte-
rimscoach Eduard Wessel ist. Die Jungs wurden durch psychologische Tricks 
aus einem Trainerhandbuch ideal auf die zweite Halbzeit eingestellt. So kam 
es in der 52. Minute durch ein Foulspiel zu einem weiteren Elfmeter. Dies-
mal war es Samuel Herbrandt, der von den Jungs gebeten wurde diese Auf-
gabe zu übernehmen. Uneigennütig trat er an den Ball mit seinem starken 
rechten Fuß und brachte den Ball problemlos im Tor unter. Nach 5 Minuten 
war es wieder Samuel der durch eine präzise geschlagene Flanke von Wal-
demar Petkau schaffte der Alverdissener Abwehr davonzurennen und den 
Ball mit seinem starken linken Fuß (um Verwirrungen auszuschließen wird 
hier daran erinnert, das er beidfüßig ist) in das Tor hämmerte. Ungefähr 10 
Minuten danach gelang es Felix Dyck noch einmal seine Qualitäten in Form 
eines 18 Meter Tores zu präsentieren. Einer der Abwehrspieler sprach von 
einem Windzug an seinem Ohr obwohl er circa 13,5 Meter entfernt stand. 
Offensivqualitäten konnte nun ein weiteres mal Andreas Schulz zeigen und 
verstummte mit seinem zweiten Tor die Stimmen der letzten Kritiker. Diese 
sieben Tore waren eine absolut gelungene Mannschaftsleistung. Jeder war 
von Anfang an motiviert und ging über seine Grenzen. Die Mannschaft be-
dankt sich bei Eduard für seine guten Leistungen in Sachen Interims-Trainer. 
Wir hoffen, dass die Zweite in den nächsten Spielen an diese Leistung an-
knüpfen kann.

Samuel Herbrandt

Anmerkung der Redaktion: Die Mannschaft konnte an die guten Leistungen 
anknüpfen. Im Spiel gegen Barntrup III erzielt das Team von Karens Freund 
Eric sage und schreibe 21 Tore, davon allein 7 Stück von Samuel Herbrandt, 
der seine anstrengenden Klausuren offenbar gut verarbeitet hat und so zu 
gewohnter Leistungsstärke zurück gefunden hat. Glückwunsch zu diesem 
Vereinsrekord an das gesamte Team der Zwoten.
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TuS Minis 

Minikickerturnier in Lemgo

Am Samstag, 5.5.18 lud uns der TBV Lemgo bei strahlendem Sonnenschein 
zum Minikickerturnier auf den Jahnplatz ein. Fünf Mannschaften, darunter 
der TBV Lemgo, TSV Kirchheide, TuS Ahmsen, SG Holzhausen/Sylbach und 
wir, traten jeweils zu 12 Minuten-Duellen an. Das erste Spiel bestritt der 
TuS Brake gegen seinen Lieblingsgegner, den TSV Kirchheide. Nach einigen 
Startschwierigkeiten rollte der Ball dann aber übers Feld und beide Mann-
schaften gingen nach Abpfiff zufrieden mit einem Unentschieden vom Platz. 
Bei den nächsten beiden Spielen unterlagen wir den starken Gegnern des 
TUS Ahmsen und der SG Holzhausen/Sylbach. Beim letzten Spiel gegen den 
TBV  gaben unsere Jungs nochmal alles, und beide Mannschaften gingen 
als gleichstarke Gegner vom Platz.  Bei der anschließenden Siegerehrung 
bekam jeder Spieler eine tolle Medaille, die alle Kindern strahlen ließ. Das 
Mittagessen fiel vermutlich bei den meisten Kindern an dem Tag aus, denn 
während der Spielpausen fielen alle über das reichhaltige Kuchenbuffet und 
die Würstchenbude her. „Danke“ an den TBV Lemgo für das tolle Turnier.

Sportfest in Leese

Danach die Woche Samstag, am 12.05.18 fuhren wir mit der nächsten „Mi-
nitruppe“ nach Leese, die uns zu ihrem Sportfest eingeladen hatten. Wir 
nahmen zu diesem Turnier größtenteils den jüngeren Jahrgang (2012 und 
jünger) mit, damit alle Kinder mal in den Genuss kamen, an einem Turnier 
teilzunehmen. Auch die gegnerischen Mannschaften, die da wären  JSG Lee-
se/Hörstmar/Lieme, JSG Entrup/Lüerdissen, TBV Lemgo, JSG Almena/Laß-
bruch-Silixen und der FC Donop-Voßheide, hatten größtenteils die jüngeren 
Kinder mit, und von daher verlief das Turnier für fast alle auf Augenhöhe. Ins-
gesamt konnte der TuS Brake bei diesem Turnier drei Siege erringen, muss-
te aber auch zwei Niederlagen einstecken. Diese wurden aber mit Fassung 
getragen, und der Spaß am Spiel überragte alles. Dafür, dass die Jungs noch 
nie in dieser Konstellation gespielt hatten, und teilweise überhaupt das ers-
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TuS on Tour

te Mal an einem Turnier teilnahmen, spielten sie einen „Superfussball“, und 
Trainer und Eltern konnten echt stolz  auf diese Truppe sein. Die Medaille, 
die es bei der Siegerehrung gab, hatten sich alle Teilnehmer wohlverdient. 
Auch das drumherum bei diesem Turnier war super organisiert. Ob Kuchen-
buffet, Würstchenbude, Getränkebude, Fischstand oder Zuckerwattestand, 
es fehlte an nichts. „Danke“ dafür an die vielen Helfer und Organisatoren, 
die das möglich machten. Ärgerlich an diesem eigentlich tollen Tag war, dass 
es mal wieder einige Eltern gab, die sich nicht an die Regeln hielten. Regel 
3 der Fair-Play-Liga lautet: Fanregel: Die Fans halten respektvollen Abstand 
(ca 15m) zum Spielfeld. Nachdem sich die „Fans“ unserer Gegner genau am 
Spielfeldrand versammelten und pünktlich mit Anpfiff in „Fangesänge“ aus-
brachen, wissen wir Trainer, was es bedeutet, wenn zehn Mütter und Väter 
einem gleichzeitig von hinten ins Ohr schreien. Es war nicht schön… 

Wir hätten gar nicht dagegen anschreien können, so dass  unsere Spieler 
uns gar nicht gehört hätten. Nachdem wir Trainer uns dann umdrehten, und 
die Eltern deutlich darauf hinwiesen, dass sie doch Abstand nehmen sollten, 
oder zumindest in ihre Hälfte gehen sollten, wurden wir dann die nächsten 
zehn Minuten „Opfer“ des Gezeters. Diese ganze Meckerei und Diskutiere-
rei am Spielfeldrand hatte leider nichts mit Kinderfußball zu tun, und das 
ist doch auch genau der Grund, warum es diese Regel 3 gibt. „Liebe Eltern, 
nicht wir Trainer haben uns diese Regeln der Fair-Play-Liga ausgedacht, son-
dern sie wurden vom Fussballverband festgelegt!“ Ich kann nur sagen, dass 
es sehr gut ist, dass es diese Regeln gibt. Die Kinder sollen sich aufs Fuss-
ballspielen konzentrieren, und sollen nicht von dem lauten Rufen abgelenkt 
werden. Ärgerlich ist so was auch immer für den Trainer des Gegners, der 
für das Ganze ja nichts kann, aber auf dessen Mannschaft es zurückfällt. 
An dieser Stelle muss ich mal ein dickes Lob an die Eltern der Braker Minis 
weitergeben, denn die kennen die Regeln und als gute Vorbilder halten sie 
sich auch daran.
 

Sylvia Webel
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TuS Minis

Stolze Sieger vom TuS Brake, die die Regeln verstanden haben!
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TuS Minis
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TuS Der Koordinator & seine Frau

Leben für den TuS : Sylvia (unten) & Gordon Webel, Koordinator für Alles.
Dankeschön für die tolle Zusammenarbeit!
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TuS F2-Jugend

Tolles Turnier bei bestem Wetter in Leese von unserer F2

Am Samstag ist unsere F2 Mannschaft zum Einladungsturnier in Leese an-
getreten. Da wir einige Absagen wegen des Brückentages hinnehmen muss-
ten, hat unsere F1 unser Team unterstützt, wofür ich  mich an dieser Stelle 
nochmals bedanken möchte. Das zeigt, dasß wir im Verein zusammenhalten 
und uns aufeinander verlassen können. Das Turnier fand unter besten Rah-
menbedingungen im Rahmen des Sportfestes Leese statt. 

Das Teilnehmerfeld bestand aus insgesamt 6 Teams. Somit standen für alle 
Mannschaften 6 Spiele a 10 Minuten purer Spielspaß zur Verfügung. Wir 
starteten direkt gegen Entrup, und beide Mannschaften spielten auf Augen-
höhe. Dieses Spiel gewann Entrup gehen uns, wobei beide Mannschaften 
super gespielt haben und sich einige Torgelegenheiten erspielen konnten. 
Egal, abhaken, der Spaß steht hier klar im Vordergrund und das sah ich den 
Kids auch an. 
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TuS F2-Jugend

Nun hatten wir zwei Spiele Pause und bereiteten uns auf den nächsten Geg-
ner vor, den Tus Lockhausen. Auch diese Partie stand auf Augenhöhe. Dieses 
wirklich gute Spiel konnten die Kids mit 3:1 für uns entscheiden. Somit ist 
unser Team im Turnier angekommen und hatte sichtlich Spaß am Turnier. 
Das 3. Spiel ging gegen Bad-Salzuflen, dieses haben die Kids klar mit 6:0 für 
sich entscheiden können.
 
Im vorletzten Spiel des Tages mussten wir uns in einer sehr engen Partie 
Werl-Aspe mit 2:0 geschlagen geben. Trotz Chancenplus, was dem Spiel-
spaß heute aber keinen Abbruch verlieh. Zum finalen Spiel ging es gegen 
TBV Lemgo, in dem setzte sich unser Team klar mit 6:0 durch und konnte 
einen super Turniertag abrunden. Zur Siegerehrung gab es für alle Teams ei-
nen Ball und natürlich haben alle Teams frei von Platzierungen  einen tollen 
Turniertag gehabt wo der Spaß für die Nachwuchs-Kicker ganz vorne stand. 
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TuS Zwote vs Bentorf

Die Reserve verliert 3:1 in Hohenhausen

Trotz der frisch erworbenen Kompetenzen unseres Trainers Eric Menze ge-
lang es der Mannschaft nicht, drei Punkte aus Hohenhausen zu entführen. 
Bei idealen Voraussetzungen, was das Wetter und den Kader anging, schaff-
te es die Mannschaft nicht, den Ball im gegnerischen Tor unter zu bringen. 
Es schien, als würde an diesem Tag einfach nichts funktionieren. Die Jungs 
schafften es mit bis zu 70 % Ballbesitz schon in der ersten Hälfte zwei durch 
Unaufmerksamkeiten entstandene Tore zu kassieren. Dieser Bann zog sich 
auch in der zweiten Hälfte fort und die Hohenhausener konnten auf 3:0 
erhöhen. Erst in der 85 Minute schaffte es Samuel Herbrandt, den Bann 
durch einen schön gespielten Pass von Felix Dyck zu durchbrechen und die 
Kugel unhaltbar im Tor der Hohenhausener unter zu bringen. An diesem 
Tag merkte man einfach, das Pech ein nicht zu unterschätzender Faktor im 
Fußball ist. Wichtig ist nun dieses Spiel abzuhaken und sich auf die nächs-
ten Spiele zu konzentrieren. Zum Abschluss wünschen wir Waldemar Petkau 
eine Gute Besserung, denn dieser zog sich in der ersten Hälfte eine Prellung 
zu, die dazu führte, das er das Spiel abbrechen musste. 

Samuel Herbrandt

Schreibt nicht nur 
spannende Spielbe-
richte, sondern schießt 
auch viele Tore; allein 
7 Stück im Spiel gegen 
Barntrup III : Samuel 
Herbrandt. Den Bericht 
zu diesem Spiel gibt es 
auf der Homepage des
tusbrake-fussball.de
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TuS A-Jugend

Halbjahresrückblick auf die A Junioren des TuS Brake und ein herzliches 
Dankeschön an Harald (Harry) Kaufmann

Für jedes Trainer- und Betreuerteam, insbesondere von Großfeldmann-
schaften ohne Kunstrasenplatz und mit gesperrtem oder nicht nutzbarem 
Ascheplatz, ist die Winterpause eine herausfordernde Zeit. Es wäre fatal, ein 
Team Anfang November 2017 in die verdiente Weihnachtspause zu verab-
schieden, um dann Anfang März 2018 mal wieder durchzuzählen.

Die in diesem Jahr gefühlt ewig lange Winterpause wurde durch regelmä-
ßige Trainingseinheiten in der Halle, z.T. zusammen mit unserer „Ersten“, 
durch einen Sieg beim Barntruper Hallenmasters und durch sonstige Events, 
wie z.B. Mannschaftsabende und der erfolgreichen Teilnahme am Playsta-
tion Turnier, aufgelockert. Die optimalen Voraussetzungen um möglichst 

schnell wieder Outdoor zu trainieren und den berühmt berüchtigten Hal-
lenkoller zu vermeiden, hat unser Sponsor Harald (Harry) Kaufmann mit der 
Anschaffung von Adidas Aufwärmshirts für das gesamte Team geschaffen. 
Dafür auch an dieser Stelle nochmals der ausdrückliche Dank der gesamten 
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TuS Halbzeit-Rückblick

Mannschaft incl. Trainer- und Betreuerteam. Aber auch das optisch sehr an-
sprechende Design konnte nicht verhindern, dass zur Vorbereitung auf die 
Rückrunde 4 der geplanten 5 Vorbereitungsspiel den Witterungsverhältnis-
sen zum Opfer gefallen sind.

Das einzige Vorbereitungsspiel fand auf dem Kunstrasenplatz gegen die JSG 
Diestelbruch/ Mosebeck statt. Nachdem sich unsere Jungs an die frische 
Luft gewöhnt hatten, zeigte die Mannschaft eine ansprechende Leistung 
und hat nur knapp gegen eine starke Mannschaft mit 2:1 verloren.
Unsere A Junioren gingen anschließend als Tabellenführer ohne Punktver-
lust in die Rückserie, die aufgrund der geringen Anzahl von Mannschaften 
(6 Teams) als Doppelrunde ausgestaltet ist, d.h. jeder spielt gegen jeden 3 
x. Im ersten Pflichtspiel im Kalenderjahr 2018 gelang am 11.3.2018 dem TuS 
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Rückrunde

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS A-Jugend

gegen die JSG Bexterhagen/Lockhausen ein klares 4:0 und wurde durch ein 
anschließendes Mannschaftsessen in der Pizzeria Arena veredelt.

Es schien als sollte die Saison 2017/2018 zum Selbstläufer werden. Vielleicht 
hatten unsere Jungs dies im Hinterkopf, als man fast 4 Wochen später „nur“ 
ein 3:3 gegen den Tabellenletzten des FC Donop - Voßheide erreichen konn-
te. Mit dem Heimvorteil des schlechten Platzes in Donop kamen die Platz-
herren erwartungsgemäß besser zurecht und Brake schaffte erst in der 7. 
Minute (!) der Nachspielzeit den mehr als verdienten Ausgleich. Leider hat-
te der Schiedsrichter an diesem Tag einen noch schlechteren Tag als der TuS 
erwischt. Er brachte durch seine Spielführung erst alle Spieler, dann beide 
Betreuerteams und dann noch alle Zuschauer gegen sich auf. Zudem unter-
lief ihm ein folgenschwerer Regelfehler, als er in der 58. Minute einen Bra-
ker Spieler mit gelb/rot vom Platz schickte. Der TuS Brake verzichte auch aus 
Respekt vor der großen kämpferischen Leistung des FC Donop-Voßheide auf 
ein Wiederholungsspiel. Zusätzlich ist bei den A-Junioren des Altjahrganges 
(1999er) ab dem 01.04.18 mit dem Freiziehen für den Seniorenbereich der 
Kräfteverzehr und für alle die besondere schulische Situation (z.B. Abitur) zu 
beachten, die kaum mehr Freiraum für Wiederholungsspiele erlaubt.
 
Nach dem 2:1 Heimsieg gegen den TuS Ahmsen wollte keine rechte Freude 
bei den vielen Braker Fans und der Mannschaft aufkommen. Kurz nachdem 
Marvin Laube mit einem sehenswerten Treffer seine Farben mit 1:0 in Front 
gebracht hatte, verletzte er sich ohne Gegnereinwirkung so schwer, dass er 
mit dem Krankenwagen ins Klinikum gebracht werden musste. Ein schwa-
cher Trost war, dass Marvin zumindest seine Abiturklausuren mitschreiben 
konnte. Der gesamte Verein würde sich sehr freuen, wenn Marvin vielleicht 
in der nächsten Saison wieder für unseren TuS auflaufen könnte und seinem 
Hobby weiterhin nachgehen kann.

Am darauffolgenden Sonntag machten unsere Jungs auf dem Sportplatz in 
Hohenhausen mit einem 1:1 aus der Gesamtsituation gegen die JSG BHK 
noch das Beste. Es fehlten unserem Team verletzungsbedingt 3 Leistungs-
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TuS Interessantes

träger und unser Geburtstagskind Mathis. Hinzu kam, dass man in einer 
ungewohnten Formation gegen eine 9er Mannschaft spielen musste. Zum 
Glück schlug unsere Leihgabe Tobi aus der B Jugend super ein und avancier-
te als Innenverteidiger sofort zum Braker Leistungsträger.
Auch im dritten (!) Spiel gegen die JSG Bexterhagen/ Lockhausen kamen 
unseren Jungs Am alten Postweg nicht über ein 2:2 hinaus. Der TuS Brake 
erzielte bereits nach wenigen Minuten nach einer schönen Kombination die 
0:1 Führung, versäumte dann aber ein Tor nachzulegen und stellte dann 
den Spielbetrieb komplett ein. Erst als es 10 Minuten vor Schluss 2:1 für 
die Gastmannschaft stand und der TuS sich den Luxus erlaubte einen 11er 
zu verballern, wachte das Team auf. Mathis erzielte mit einem wuchtigen 
Kopfball in der Nachspielzeit den hochverdienten Ausgleich. Zur Freude 
seiner Mannschaftskameraden ist es Mathis doch noch gelungen in seiner 
Juniorenzeit ein Tor zu erzielen. Besonders erwähnenswert ist, dass Katze 
„Maggi“ für den verhinderten Niklas nochmals seine Fußballschuhe vom 
Nagel abgemacht und sich wie selbstverständlich als Hüter zur Verfügung 
gestellt hat.
Das Rennen um die Meisterschaft entwickelte sich spätestens seit diesem 
Spieltag als Schneckenrennen, weil auch der FCO Extertal als Zweitplatzier-
ter die Steilvorlagen des TuS nicht nutzen konnte und ebenfalls in zwei Spie-
len strauchelte.
Durch Zufall sah der Spielplan am 02.05.2018 in Nalhof und am 06.05.2018 
in Brake die Spiele Erster gegen Zweiter vor. Vor den jeweiligen 6 Punkte-
spielen hatte der TuS einen Vorsprung von drei Punkten auf seinen ärgsten 
Verfolger. Der TuS konnte abgesehen von Marvin (Saisonaus) in Nalhof fast 
in Bestformation auflaufen und fand gut ins Spiel. Nach 10 Minuten hät-
te sich der Gastgeber über einen 0:2 Rückstand nicht beschweren dürfen. 
Unser Kapitän Kaan bezeichnete diese Szenen nach Abpfiff zutreffend mit 
„üblem FIFA Luck“. Unsere Jungs belebten den alten Spruch, „wer die Dinger 
vorne nicht macht, kassiert diese hinten“, mit Leben und fingen sich inner-
halb von 10 Minuten 3 Gegentore. Leider erholte sich das Team von diesem 
Rückschlag nicht mehr und wurde übel mit 5:1 verhauen. 
Bis zum „Rückspiel“ blieb wenig Zeit die Wunden zu lecken. Auch die Aus-
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TuS aus der A-Jugend

gangssituation vor dem Spiel war für unseren TuS nicht gut, weil sich das La-
zarett am Mittwoch wieder gefüllt (Laurin; Saisonaus) hatte und viele Spie-
ler sich für den 06.05.2018 aufgrund anderer Verpflichtungen (rechtzeitig) 
abgemeldet hatten. Die Verantwortlichen des TuS hatten sich daher um eine 
Spielverlegung bemüht, die der in Bestformation angereiste FCO jedoch ab-
gelehnt hatte. Daher musste das Trainerteam kreativ sein und zusätzlich 
neue Spieler finden. Tobias und Richi aus unserer B Jugend sprangen sofort 
ein und unser Pepe wurde aus der Fußballrente zurückgeholt. Aus dem Spiel 
am Mittwoch wurde die richtigen Folgerungen gezogen und das Team stark 
geredet. Es schien, als ob unserem Team die Außenseiterrolle sehr gefal-
len würde. Zur Verstärkung dieses Eindrucks beschenkte man unseren Gast 
mit dem 0:1 um dann richtig durchzustarten. Die letzten 15 Minuten vor 
dem Ende der ersten Halbzeit gehörten nur dem TuS. Nach einen schönen 
Rückpass von der Grundlinie knallte Pepe den Ball Vollspann ins Netz und 
setzte damit ein starkes Ausrufezeichen. Nach der Initialzündung erzielte 
Holger die Braker Führung. Der FCO taumelte wie ein angeschlagener Boxer 
in die Kabine. Leider musste das Team in der Halbzeitpause unseren Mit-
telfeldmotor in Richtung Konfirmationsfeier verabschieden. Es folgte eine 
sehr nervenaufreibende 45-minütige Abwehrschlacht, weil unsere glücklos 
agierenden Stürmer nicht den Deckel aufs Spiel bekamen. Vielleicht wurde 
der TuS mit dem heutigen 2:1 Sieg für die vielen Nackenschläge der letzten 
Wochen ein wenig belohnt.
Das Rennen um die Meisterschaft bleibt weiterhin spannend und wird vo-
raussichtlich erst am letzten Spieltag entschieden. Zudem möchten die A 
Junioren weiterhin mit ihren bescheidenden Möglichkeiten alles dafür tun, 
dass unsere Senioren ihre Saisonziele ebenfalls erreichen.
Besonders erfreulich ist, dass in der heißen Phase der Saison alle Junioren- 
und Seniorenmannschaften zusammenhalten und sich gegenseitig unter-
stützen. Unser Dank gilt dabei insbesondere den Spielern unserer B Jugend 
nebst Funktionsteam.

Dirk Vögeli, A-Jugendtrainer & Jugendleiter des TuS Brake
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 Viktor Federau 2. Mannschaft 14
      Samuel Herbrandt 2. Mannschaft 13
 Norman Wehmeier    1. Mannschaft   12
      Vladimir Federau                     2. Mannschaft 11
 Jörn Pieper 1. Mannschaft 10
 Albert Schulz 1. Mannschaft 9
 Mikel Schleif                             2. Mannschaft                                        8

  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.    SG Hörstmar/ Lieme 27 22 3 2 69 69
 2.    TuS Ahmsen 27 21 1 5 73 64
 3.    TBV Lemgo II 27 16 3 8 36 51
 4.    VfL Lüerdissen 27 15 6 6 35 51
 5.   SV Werl-Aspe 27 15 3 9 29 48
 6.    TuS Lipperreihe 27 11 4 12 -1 37
 7.    SG Bentorf/ Hohenh. 27 11          4         12              -4            37
 8.    TuS Leopoldshöhe 27 11 4 12 -6 37
 9.    TSV Kirchheide 27 11 4 12 -11 37
10.  TSV Oerlinghausen II 27 9 7 11 -12 34
11.  TuS Brake 27 10 3 14 -21 33
12.  TSV Schötmar 27 9 4 14 -16 31
13.   TuS Sonneborn 27 9 4 14 -17 31
14.   TuS Lüdenhausen 27 7 6 14 -36 27
15.   FC Donop-Voßheide  27 6 4 14 -37 22
16.   FC Laßbruch/ Silixen 27 1 4 22 -81 7
 
Das nächste TuS-Auswärtsspiel ist am 3.6.2018 um 15:00 Uhr beim FC Do-
nop/ Voßheide.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann „Pinki“

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Einhorn - Apotheke DRK - Lemgo

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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